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Verbandsliga Herren Süd

SV Arminia Vechelde : TTV 2015 Seelze 
Samstag, 08.10.2022, 16:00 Uhr

Zwei Punkte dank Rempe für den SV Arminia Vechelde in der 
Verbandsliga Herren Süd

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 36:30 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SV Arminia Vechelde ihr Heimspiel in der Verbandsliga Herren Süd gegen den TTV
2015 Seelze. 265 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Preis / Rempe den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass
die Gäste in ihrem 2. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Los ging es mit den Doppeln. Kaum Chancen ließen Preis / Rempe beim 11:8, 11:2, 11:9 ihren
Gegnern Lohmann / Kemme. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Lippe / Havekost bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Fiedler / Ruhnke. Lange mit Dahle / Zimmermann
ringen mussten Fichtner / Kotke, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:8, 7:11, 6:11, 11:5, 11:3
niedergerungen hatten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Patrick Lippe beim 2:3 gegen Nils
Lohmann. Das Spiel verlor Lippe dennoch im 5. Satz. 12:10, 4:11, 9:11, 16:14, 10:12 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Pascal Preis und Ron Fiedler am Tisch die Schläger kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Spielstand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Josef Rempe gelang es, Nils Dahle
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Carsten Ruhnke konnte Jan Fichtner anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an die Tische. Die richtige Taktik hatte Klaus Kotke beim wenig später folgenden 3:0-Sieg
gegen Thomas Kemme ab dem ersten Ballwechsel. Wenige Chancen hatte indes Christian
Havekost beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Michell Zimmermann. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Patrick Lippe und
Ron Fiedler, das Patrick Lippe letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war
nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Lippe endete. Beim 3:0-Erfolg gelang es Pascal Preis den Gastspieler Nils
Lohmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Josef Rempe eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Josef Rempe
gewann gegen Carsten Ruhnke mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Rempe mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Der neue Zwischenstand war 7:5. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Nils
Dahle hatte Jan Fichtner nur im ersten Satz eine Chance. Nicht ganz mithalten konnte Klaus Kotke,
beim 3:11, 7:11, 11:9, 5:11 gegen Michell Zimmermann, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Christian
Havekost konnte im Spiel gegen Thomas Kemme wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:
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7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Preis / Rempe bekamen es nun mit Fiedler / Ruhnke zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Preis / Rempe am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhren. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen
langen Atem hatten die Kontrahenten im dritten Satz, der erst nach 46 Ballwechseln endete und
ebenso wie der Entscheidungssatz mit nur zwei Punkten Differenz endete. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den SV Arminia Vechelde war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SV Arminia Vechelde in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.10.2022 gegen den FC
Bennigsen bevor. Für den TTV 2015 Seelze steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC
Hemmingen-Westerfeld am 09.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:4
geht.

 Statistik:
 SV Arminia Vechelde

Doppel: Preis / Rempe 2:0, Lippe / Havekost 0:1, Fichtner / Kotke 1:0 
Einzel: P. Lippe 1:1, P. Preis 1:1, J. Rempe 2:0, J. Fichtner 0:2, K. Kotke 1:1, C. Havekost 1:1 

 TTV 2015 Seelze
Doppel: Fiedler / Ruhnke 1:1, Lohmann / Kemme 0:1, Dahle / Zimmermann 0:1 
Einzel: R. Fiedler 1:1, N. Lohmann 1:1, C. Ruhnke 1:1, N. Dahle 1:1, M. Zimmermann 2:0, T.
Kemme 0:2


